
Kultur des Todes : Eine Gesellschaft, die Gott vergisst, die Gott ausschließt, gerade 
weil sie das Leben haben will, versinkt in eine Kultur des Todes. Weil man das Leben 
haben will, sagt man "nein" zum Kind, denn es nimmt mir einen Teil meines Lebens, 
sagt man "nein" zur Zukunft, um die ganze Gegenwart zu haben, sagt man "nein" zum 
werdenden Leben und zum leidenden Leben, das dem Tod entgegengeht. Diese 
scheinbare Kultur des Lebens wird zur Antikultur des Todes, wo Gott abwesend ist, wo 
der Gott abwesend ist, der nicht den Hass anordnet, sondern den Hass besiegt. Hier 
entscheiden wir uns wirklich für das Leben.  
Versteckter Kommunismus  = offener Sozialismus, ohne Religion, ohne Dankbarkeit 
Diktatorische Politik =  gespielte Alternativlosigkeit 
Entwürdigung der Völker = EU + Multikulti 
Raub der  (von Gott gegebenen) Mensch-Sein-Rechte  = Islam 
Politik und Finanzwirtschaft  dienen nicht mehr, sondern herrschen nur noch (völlig 
auf dem Kopf gestellt. 
Abendland  = Alte EU + Nordamerika (ohne Osteuropa) 
Gang der Reinigung  = Buße tun (büßen) 
 
 
 
Aufdeckungen  werden den Anfang machen, dann kommen (nicht dadurch ausgelöst) 
Verwerfungen die wir uns noch nicht vorstellen können. 
 
 
 
 
Nach der Reinigung  (durch dem Mob?) - auch der Kirche  -(also noch vor dem 
Gericht) kommt der Kaiser als Beschützer der “neuen“ alten Kirche 
Eine heilige katholische und apostolische Kirche  = notae ecclesiae (siehe 
Wikipedia) 
 
 
Dann kommt das Gericht: Es wird wieder Recht gesprochen und gerichtet. 
 
 
Die vE hatten andere Pläne, müssen sich trotzdem dem biblischen Plan beugen.  
Manches (nicht alles) der Pläne der vE ist schon zugelassen und wird noch zugelassen 
= vE sehen sich als befugt, teile ihrer Pläne umzusetzen. 
 
 
 
 
Kämpfe für Gott und Vaterland 

Das ist meine Interpretation des Textes! Spore 

 


